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4. April 2012

 23. Jahrgang



Seite 2 7/2012

10. Spritzenhausfest

Am Samstag, dem 21.04.2012, steigt ab 20.00 Uhr das
10. Spritzenhausfest in Burkersdorf mit den Münchner
G´schichten (eine bayerisch-rockige Party-Band). Bekannt
sind sie vom Münchener und Kirchberger Oktoberfest. Zu
unserem Fest treten sie mit einem neuen Programm auf. Für
das leibliche Wohl wird wieder bestens gesorgt. Eintritts-
preise: im Vorverkauf: 8,00 Euro, Abendkasse: 10,00 Euro.
Karten erhalten Sie im Blumenhof Stelzer in der Schneeberger
Straße 47 in Kirchberg/OT Burkersdorf (Tel. 037602 64584).

Der Feuerwehrverein Burkersdorf 2000 e.V. und
die Freiwillige Feuerwehr Burkersdorf

Voranzeige
Wir feiern vom 07. bis 09.09.2012

85 Jahre Freiwillige Feuerwehr Cunersdorf,
50 Jahre Jugendfeuerwehr Cunersdorf und

20 Jahre Feuerwehrverein Cunersdorf

Feier Sie mit uns am
07.09.12 Festsitzung
08.09.12 Feuerwehrball mit der Partyband „Misch

Musik“ in der Turnhalle in Cunersdorf
Kartenvorbestellung unter
Tel.: 0172/9014804

09.09.12 „Tag der offenen Tür“ mit Wettstreit der
Jugendfeuerwehren und Frühschoppen

Die Freiwillige Feuerwehr Cunersdorf

Öffentliches Osterschießen
Der „Schützenverein Rödelbachtal 1990 e. V./Sachsen“ möchte
Sie recht herzlich zum öffentlichen Osterschießen am
07.04.2012 von 10.00 bis 15.00 Uhr auf dem Vereinsgelände
im ehem. „Hölig-Steinbruch“ einladen. Geschossen wird mit
der Kleinkaliber-Sportpistole, 5 Schuss, auf die Ringscheibe
in 25 m Entfernung zum Startpreis von 2,50 Euro  je Serie. Ein
Nachschießen ist bei erneuter Entrichtung der Startgebühr
unbegrenzt möglich.

i. A. d. V. Stefan Göschel

Familienosterfest
im
Tierpark
Hirschfeld

Ostersamstag, 07.04.2012
Erstmalig findet ganztägig eine Greifvogelschau  mit dem
Falkner Volker Walter, bekannt von den „Störtebeker-Fest-
spielen“ auf der Insel Rügen, statt. Neben Vorführungen steht
er interessierten Besuchern für Fragen zur Verfügung und
erzählt selbstverständlich viel Wissenswertes über seine Ar-
beit mit Greifvögeln.

Auf unserer Festwiese:
11.00 Uhr Greifvogel-Flugschau
14.00 Uhr Jagdhornbläser vom Jagdverein Hartenstein
15.00 Uhr Vorstellung verschiedener Jagdhunderassen
15.30 Uhr Greifvogel-Flugschau
Auf unserer Bühne:
13.00 Uhr Eröffnung des Familienosterfestes durch die

Vorsitzende des Förderkreis Tierpark Hirschfeld
e.V., Frau Eva Herzog und Mitglieder des Ver-
eins

ab 13 Uhr Unterhaltung mit der Disco Gunar Flemig
16.30 Uhr Tierparade mit Tiertaufe
Im Blockhaus:
- Bemalen von sorbischen Ostereiern
- Die Abfall-Entsorgung Zwickauer Land stellt sich vor.
Im Zelt:
Basteln, Malen und vieles mehr mit dem SBBZ Zwickau
Außerdem:
Ponyreiten,  Streichelgehege, Minigolf

Traditionell soll wieder unser Ostereierbaum geschmückt
werden. Die Sparkasse Zwickau spendet für jedes bemalte Ei
unter dem Motto „Waldtiere / Greifvögel“ - 1,00 Euro für
unsere neue  Nasenbärenanlage. Alle Kinder erhalten an
diesem Tag einen Schokoladenosterhasen – Solange der Vor-
rat reicht!

Ostermontag: 09.04.2012
ab 10 Uhr Verkehrswacht Zwickau mit Fahrradparcours,

Spielen u.v.m. wie  Ponyreiten, Streichelgehege,
Minigolf

ab 14 Uhr Konzert mit den "Thüringer Waldspitzbuben“

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ramona Demmler, Tierparkleiterin

Amtliche Bekanntmachungen

Information der Stadtbibliothek
Am Mittwoch, dem 11. April 2012, bleibt die Biblio-
thek geschlossen. Wir bitten um Beachtung!

W. Becher, Bürgermeister

Nächster Redaktionsschluss: 05.04.2012
Nächster Erscheinungstag: 18.04.2012
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Sitzung des Verwaltungs- und
Finanzausschusses

Am Dienstag, dem13.03.2012, 19.00 Uhr, fand die 27. Sit-
zung des Verwaltungs- und Finanzausschusses (Wahlperiode
2009 bis 2014) im Sitzungszimmer des Rathauses Kirchberg,
Neumarkt 2, statt. Es wurde u.a. folgender Beschluss gefasst:

Beschluss 8/2012 des VFA:
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss genehmigt das Befah-
ren der im Streckenverlauf ausgewiesenen Flächen im Rah-
men des Internationalen Six Day 2012, 5. Fahrtag am
28.09.2012.

Annonce in der Festzeitschrift
anlässlich der 800-Jahr-Feier
Sehr geehrte Gewerbetreibende, Ärzte,
Freiberufler und sonstige Interessenten,

anlässlich der 800-Jahr-Feier der Stadt Kirchberg wird im Mai
2012 eine Festzeitschrift erscheinen. In dieser werden Sie
interessante Informationen zur Geschichte unserer Stadt
Kirchberg sowie zur Festwoche im Juni 2012 finden. Die
Festzeitschrift mit einer Auflage von 8.000 Stück wird an alle
Haushalte der Stadt Kirchberg kostenlos verteilt und kann
zudem für einen geringen Betrag erworben werden. Vorrangig
Interessenten der Stadt Kirchberg sowie der Mitgliedsge-
meinden der Verwaltungsgemeinschaft Crinitzberg, Hart-
mannsdorf und Hirschfeld sind aufgerufen, eine Annonce in
der Festzeitschrift aufzugeben, um sich, so wie einst die
Gewerbetreibenden der Jahre 1910 und 1962 in den damali-
gen Festschriften, für kommende Generationen präsentieren
zu können.
Die Anzeigen (Beispielgröße: 90 mm x 47 mm in Farbe -
Preis: 50,00 Euro) können bis zum 18.04.2012 in der
Stadtverwaltung Kirchberg bei Frau Raczeck, Mitarbei-
terin des Hauptamtes, im Zimmer 020 oder unter der Tel.-
Nr.: 037602/ 83-114 aufgegeben werden.

W. Becher
Bürgermeister

Wenn falsche Verwandte Sie um
Ihr Geld bringen wollen

Seit Anfang März werden wiederholt besonders ältere Men-
schen  mit einem Telefontrick betrogen. Die Gauner nutzen
dabei vor allem die Hilfsbereitschaft aus. Der Anrufer gibt
sich als Verwandter oder Bekannter aus. Zur Linderung einer
Notlage wie z. B. ein defektes Auto, günstiger Grundstücks-
kauf, defekte Haushaltsgegenstände oder plötzliche Arbeits-

losigkeit wird ein Geldbetrag gefordert, der meistens im vier-
bis fünfstelligen Bereich liegt. Das Geld kann der angebliche
Verwandte natürlich nicht selbst abholen, da sonst der Schwin-
del auffallen würde. So wird am Telefon die Abholung des
Geldes durch den „besten Freund“ vereinbart.

Einige Tipps für solche oder ähnliche Situationen:
- Bitten Sie Ihren Verwandten/Bekannten, persönlich bei

Ihnen zu erscheinen.
- Lassen Sie sich nicht ausfragen.
- Nennen Sie niemals die Namen Ihrer Verwandten am

Telefon.
- Geben Sie keine Auskünfte über Ihr Geldinstitut oder

gar Ihre Kontonummer.
- Informieren Sie Familienangehörige oder Bekannte über

einen solchen Anruf.
- Lassen Sie sich die Telefonnummer des Anrufers geben,

damit Sie zurückrufen können.
- Überprüfen Sie die Nummer des Anrufers mit denen

Ihrer Verwandten oder Bekannten. Rufen Sie zurück.
- Sobald Sie Zweifel an der Richtigkeit des Anrufes

haben, verständigen Sie die Polizei.

Bei vielen Senioren kamen die Betrüger nicht zu ihrem Ziel.
Sind auch Sie wachsam. Legen Sie gemeinsam mit der Polizei
den Ganoven das Handwerk.

Wolf
Polizeihauptkommissar

Jahreshauptversammlungen
für das Jahr 2011 der Ortsfeuerwehren

Leutersbach, Stangengrün und Cunersdorf
Am 18.02.2012 führte die Ortsfeuerwehr Leutersbach ihre
Jahreshauptversammlung in ihrem Gerätehaus durch. Der
Ortswehrleiter, Kamerad Hartmut Draheim, bedankte sich bei
den Kameradinnen und Kameraden für die gute Unterstüt-
zung bei den anstehenden Arbeiten, wie Arbeitsdienste, lau-
fende Ausbildung sowie Vorbereitungen von Veranstaltun-
gen. Auch in diesem Jahr konnte ein treuer Kamerad der
Partnerwehr Fischbachtal begrüßt werden. Kamerad Draheim
bedankte sich besonders bei Kamerad Frank Leistner, der
maßgeblich an der Erneuerung der Brücke am Gerätehaus
beteiligt war. Diese Maßnahme war zwingend für den Hoch-
wasserschutz notwendig. Außerdem wird positiv eingeschätzt,
dass mehrere Kameraden erfolgreich die Kreisausbildung
abgeschlossen haben. Des Weiteren gab er bekannt, dass 2013
das 125-jährige Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr Leu-
tersbach in einem würdigen Rahmen durchgeführt werden
soll. Vielleicht kann zum Jubiläum die Gründung einer Ju-
gendfeuerwehr durchgeführt werden. Damit würde in allen
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Ortsteilen der Stadt Kirchberg Jugendarbeit in den Feuerweh-
ren geleistet werden. Für ihre langjährige Zugehörigkeit wur-
den mit dem Ehrenkreuz der Stadt Kirchberg geehrt: 10 Jahre
– Kameradin Saskia Badstübner sowie 40 Jahre – Kamerad
Klaus Werner, Kamerad Peter Badstübner und Kamerad Jür-
gen  Badstübner. Für die langjährige Zugehörigkeit wurde mit
dem Ehrenkreuz der Stadt Kirchberg und dem Ehrenkreuz des
Landesfeuerwehrverbandes geehrt: 50 Jahre – Kamerad Horst
Barth. Für „60 Jahre Treue Dienste“ in der Feuerwehr wurde
Kamerad Werner Möckel mit dem Ehrengeschenk des Bür-
germeisters ausgezeichnet. Außerdem erhielt Kamerad
Möckel die Auszeichnung für „60 Jahre treue Dienste“ vom
Landesfeuerwehrverband.

Am 02.03.2012 führte die Ortsfeuerwehr Stangengrün die
Jahreshauptversammlung für das Jahr 2011 im Gerätehaus
durch. Der Ortswehrleiter, Kamerad Kai Freitag, bedankte
sich bei allen Kameradinnen und Kameraden für die gute
Zusammenarbeit und vor allem für die Mithilfe bei der Besei-
tigung des Wasserschadens im Heizungskeller. Besonderer
Dank galt auch allen, die bei der Vorbereitung und Durchfüh-
rung des Jubiläums mitgeholfen haben. Aus den Reihen der
Jugendfeuerwehr konnten zwei neue Kameraden in die aktive
Wehr aufgenommen werden. Befördert wurden aufgrund der
erfolgreich abgeschlossenen Lehrgänge: Kamerad Eric Pan-
zert und Kamerad Alexander Schott zum Oberfeuerwehr-
mann sowie Kamerad Bert Heil zum Brandmeister. Für ihre
langjährige Zugehörigkeit wurden mit dem Ehrenkreuz der
Stadt Kirchberg geehrt: 10 Jahre – Kamerad Florian Ohl sowie
25 Jahre – Kamerad Bert Heil. Für die langjährige Zugehörig-
keit wurde mit dem Ehrenkreuz der Stadt Kirchberg und dem
Ehrenkreuz des Landesfeuerwehrverbandes geehrt:
50 Jahre – Kamerad Frank Hergett.

In der Ortsfeuerwehr Cunersdorf wurde am 09.03.2012 die
Jahreshauptversammlung im Gerätehaus durchgeführt. Der
neue Wehrleiter, Kamerad Dietmar Schlaak, hat die Amtsge-
schäfte im Herbst 2011 übernommen und führte nun zum
ersten Mal eine Jahreshauptversammlung durch. Für das
vergangene Jahr wurde vom bisherigen Wehrleiter, Kamerad
Alexander Ahnis, der Rechenschaftsbericht vorgetragen. Er
gab einen Rückblick zum Einsatzgeschehen und zur Entwick-
lung der Wehr. Aus den Reihen der Jugendfeuerwehr konnte
ein Kamerad in die aktive Wehr übernommen werden. Erfreu-
lich ist, dass auch in die Jugendfeuerwehr zwei neue Mitglie-
der aufgenommen werden konnten. Befördert wurden auf-
grund der erfolgreich abgeschlossenen Lehrgänge: Kamerad
Robin Schwind und Kamerad Sascha Enzinger zum Haupt-
feuerwehrmann. Für ihre langjährige Zugehörigkeit wurden
mit dem Ehrenkreuz der Stadt Kirchberg geehrt: 25 Jahre –
Kamerad Volker Beckert sowie 40 Jahre – Kamerad Peter
Frank.

Ich möchte mich bei Bürgermeister Herrn Wolfgang Becher
und seinem Stellvertreter Herrn Christian Otto, die an den
Jahreshauptversammlungen teilgenommen haben, bedanken.
Des Weiteren bedanke ich mich bei den Landtagsabgeordne-
ten Frau Kerstin Nicolaus und Herrn Mario Pecher, dem Leiter
des Ordnungsamtes, Herrn Detlef Dix, und der Mitarbeiterin
des Ordnungsamtes Frau Gabriele Schäfer, die ebenfalls an
den Jahreshauptversammlungen teilgenommen haben.

Weiterhin haben an den Versammlungen der Kreisbrandmeis-
ter Thomas Wende und der stellv. Kreisbrandmeister, Rolf
Junghänel, die Ortsvorsteher sowie die Wehrleiter bzw. Stell-
vertreter der Ortsfeuerwehren als Gäste teilgenommen.

Mein Dank gilt auch den Kameraden Matthias Hofmann als
Vertreter des Kreisfeuerwehrverbandes und Kamerad Enrico
Striezel als Vertreter des Kreisjugendfeuerwehrverbandes,
die an den Sitzungen teilgenommen haben. Nachdem die
letzte Jahreshauptversammlung der sieben Ortsfeuerwehren
der Stadt Kirchberg für das Jahr 2011 durchgeführt wurde,
möchte ich mich noch einmal bei allen Kameradinnen und
Kameraden für die gezeigte Einsatzbereitschaft bedanken
und bei allen, die zusätzlich an der Kreisausbildung teilge-
nommen und Lehrgänge an der Landesfeuerwehrschule Nardt
abgeschlossen haben. Einen besonderen Dank möchte ich den
Jugendfeuer-wehrwarten aussprechen, die trotz einiger Pro-
bleme ihre Arbeit ordentlich und zuverlässig durchgeführt
haben. Auf die Lösung dieser Probleme muss im kommenden
Jahr verstärkt Einfluss genommen werden. Die Bemühungen
hierzu sind zu intensivieren.

Matthias Schramm
Stadtwehrleiter

Der Bürgermeister
gratuliert:
Zum 70. Geburtstag:
Herrn Werner Schott am 07. April in Burkersdorf
Herrn Günter Nitsche am 09. April in Saupersdorf
Frau Heike Friedrich am 11. April in Kirchberg
Herrn Siegfried Seidel am 11. April in Burkersdorf

Zum 75. Geburtstag:
Frau Irmgard Viehweger am 06. April in Cunersdorf
Frau Agathe Essbüchl am 14. April in Kirchberg
Frau Renate Eißmann am 16. April in Kirchberg

Zum 80. Geburtstag:
Frau Lucia Bittner am 11. April in Kirchberg
Frau Edeltraut Britton am 17. April in Saupersdorf

Zum 85. Geburtstag:
Herrn Günther Meyer am 09. April in Stangengrün
Herrn Heinz Freitag am 10. April in Leutersbach
Herrn Herbert Kolbe am 12. April in Kirchberg
Frau Ingeburg Freitag am 16. April in Kirchberg

Zum 90. Geburtstag:
Frau Margarethe Dittrich am 04. April in Kirchberg
Frau Liesa Herrmann am 14. April in Kirchberg
Frau Gertrud Marschall am 14. April in Kirchberg

Zum 91. Geburtstag:
Frau Herta Gerber am 14. April in Wolfersgrün

Zum 93. Geburtstag:
Herrn Erich Matthes am 08. April in Saupersdorf
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Termine und Informationen

Programm vom 9. bis 20. April
Familienzentrum im „Haus der PARITÄT“

Kirchberg, Bahnhofstr. 19, Tel. 66509

Montag:
10.00 – 11.00 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1
10.00 – 17.00 Uhr Kaffeestube
13.30 – 14.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2
14.45 – 15.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3
16.00 – 17.00 Uhr Tanzen und Tanzspiele
Dienstag:
09.00 – 12.00 Uhr Frauentreff
10.00 – 11.00 Uhr Gymnastik für Osteoporosekranke
10.00 – 11.30 Uhr Babymassage
10.00 – 16.00 Uhr Kaffeestube
13.30 – 14.30 Uhr Sport der Rheumaliga
15.00 – 16.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik 1
16.00 – 17.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik 2
17.00 – 17.45 Uhr Bauchtanz für Kinder
18.00 – 19.00 Uhr Orientalischer Tanz (Bauchtanz)
17.00 – 20.00 Uhr Korbflechten für Erwachsene
Mittwoch:
09.00 – 12.00 Uhr Korbflechten für Erwachsene
09.30 – 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
10.00 – 16.00 Uhr Kaffeestube
Donnerstag:
09.30 – 12.00 Uhr  Mutter-Vater-Kind-Treff
10.00 – 11.30 Uhr Babymassage
10.00 – 16.00 Uhr Kaffeestube
15.00 – 18.00 Uhr Töpfern
Freitag:
09.30 – 10.30 Uhr Spaß an Spiel und Bewegung

Beratungsangebote:
montags:
13.00 – 16.00 Uhr Beratung für Menschen mit Behinde-

rung und deren Angehörige
dienstags:
14.00 – 16.00 Uhr Jugend- und Familienhilfe
Mittwoch (1. und 3. im Monat):
14.00 – 16.00 Uhr Rat und Tipps beim Ausfüllen von

Anträgen und Formularen
Donnerstag (1. und 3. im Monat)
13.30 – 15.00 Uhr Sprechstunde des Mieterschutzvereins

Kurse und Veranstaltungen:
Donnerstag, 12.04.2012
15.00 – 17.00 Uhr Klöppeln für Jung und Alt
Donnerstag, 19.04.2012
14.00 – 16.00 Uhr Seniorennachmittag: Vortrag der

Physiotherapeutin Frau Heiling

Neuer Kurs: Sport im Doppelpack
Für Mütter/Väter und Kinder ab 1,5 Jahre
Kursbeginn: 10.04.12, immer dienstags, 17.00 – 18.00 Uhr
Kursdauer: 10 Einheiten (50,00 Euro)
Neuer Kurs: Bauchtanz für Kinder
Für Kinder ab 6 Jahren –
immer dienstags, 17.00 – 17.45 Uhr

Hinweis
Der Verband „Menschen mit Behinderungen e.V.“

Zwickau, Baikonurweg 42 a, 08066 Zwickau,
führt Beratungen für den Landkreis Zwickau durch. Termine
hierfür sind über die Geschäftsstelle in Zwickau, Tel.: 0375/
2048375 zu vereinbaren.

Einladung zur
Jahresversammlung

Wir laden die Vereinsmitglieder des Kleingartenvereins
„Schöne Aussicht“ e. V. am Sonntag, dem 15.04.2012,
um 10.00 Uhr in das Gartenheim in der Kleingartenan-
lage „Schöne Aussicht“ zur Jahresversammlung ein.
Interessenten für eine Mitgliedschaft im Kleingarten-
verein sind ebenfalls herzlich willkommen.

Der Vorstand

Erzgebirgischer
Heimatkalender 2012
Ein 800-jähriges Stadtjubiläum ist ein
Ereignis, welches uns mit Stolz auf
eine bewegte Geschichte zurückbli-
cken lässt. Wir  möchten Sie mit dem
Erzgebirgischen Heimatkalender 2012
auf das Jubiläumsjahr einstimmen. Im
Kalender finden Sie neben einem Jah-
reskalender und erzgebirgischen Ge-

schichten eine Zusammenfassung der 800-jährigen Geschich-
te unserer Stadt. Der Erzgebirgische Heimatkalender ist im
Servicebüro der Stadtverwaltung Kirchberg im Rathaus für
3,00 Euro erhältlich.

Stadtverwaltung Kirchberg

Energieberatung der
Verbraucherzentrale im Rathaus in

Kirchberg
Die nächste kostengünstige Energieberatung findet am
Dienstag, dem 17.04.2012, von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, im
Sitzungszimmer des Rathauses (1. Etage, Zi.104) statt (Bera-
tungsgebühr 5,00 Euro/Beratung). Voranmeldung ist möglich
im Sekretariat des Bürgermeisters oder telefonisch unter
037602/83100 oder 0375/6925000.

Berater: Dipl.-Ing. Gerd Wappler



Seite 6 7/2012

Deutsche Rentenversicherung
In Kirchberg finden die Sprechstunden im Rathaus, Baubera-
tungszimmer, Altmarkt 1, Erdgeschoss, jeweils am 2. und
4. Dienstag im Monat statt. Im April befindet sich der  Ver-
sichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Bund,
Herr Karl-Heinz Madlung, am 10.04.2012 und 24.04.2012
im Rathaus. Er ist unter der Tel.: 03761/7622 3170 oder
Mobil: 0151/41803769 zu erreichen. In jedem Fall ist eine
vorherige Terminvereinbarung erforderlich, da mit jedem
Versicherten eine genaue Zeit vereinbart wird, um Wartezei-
ten weitgehend zu vermeiden. Bei Hinterbliebenenrenten und
Erwerbsminderungsrenten wird nach wie vor ein kostenloser
Hausbesuch angeboten. Weitere Termine auf Anfrage.

Karl-Heinz Madlung, Versichertenberater

Das Deutsche Rote Kreuz
informiert:

Für den Zeitraum Mai 2012 bietet der DRK-Kreisverband
Zwickau e.V. den Erste-Hilfe-Kurs „Lebensrettende So-
fortmaßnahmen“ für Führerscheinbewerber am 10.04.
und 28.04.2012 an. Die Kurse finden jeweils von 8.00 bis
15.00 Uhr im Schulungsraum der DRK-Geschäftsstelle,
1. Stock, Max-Pechstein-Str. 11 in 08056 Zwickau statt und
kosten 20,00 Euro. Am Tag der Ausbildung bieten wir zusätz-
lich den Sehtest zum festgesetzten Preis der Optiker an. Des
Weiteren findet der Kurs „Erste Hilfe für den Lkw-Führer-
schein“ zum Preis von 36,00 Euro vom 11.04. bis 12.04.2012
sowie vom 24.04. bis 25.04.2012 statt. Bei Anmeldung und
Fragen wenden Sie sich bitte an unsere Geschäftsstelle, Tel.:
0375/8186011.

Daniela Feig, Mitarbeiterin Öffentlichkeitsarbeit

enviaM wird Sponsor der
800-Jahr-Feier der Stadt Kirchberg
Zahlreiche Sponsoren aus Wirtschaft, Handwerk, Handel und
Gewerbe sowie Bürgerinnen und Bürger aus Kirchberg und
Umgebung unterstützen die Organisatoren in verschiedenster
Art und Weise bei der Planung und Ausführung der Festlich-
keiten zur 800-Jahr-Feier.

Wir freuen uns, dass wir die envia Mitteldeutsche Energie AG
(enviaM) als Sponsor für das Jubiläumsjahr 2012 gewinnen
konnten. Seit mehreren Jahren unterstützt die enviaM bereits
verschiedene gesellschaftliche Projekte des öffentlichen Le-
bens.
Die Kooperation wurde durch die Unterzeichnung eines Spon-
sorenvertrages am 6. Februar 2012 offiziell geschlossen.

W. Becher
Bürgermeister

Aus Schulen und Einrichtungen

Eine Schulwoche der ganz
besonderen Art

Die vertieft sprachliche Ausbildung am Christoph-Graupner-
Gymnasium bietet zehn sprachbegabten Schülern die Mög-
lichkeit, an dem von der EU finanzierten Leonardo da  Vinci
Programm für lebenslanges Lernen teilzunehmen. Hierfür hat
sich unser Gymnasium mit der englischen Thomas Deacon
Academy in Peterborough und der projektleitenden spani-
schen Marketingfirma Imago City in Sevilla zusammmen
geschlossen, um erste Einblicke in die Tourismusbranche zu
gewinnen. Als Startschuss für unser Projekt fanden im No-
vember 2011 erste Besuche der spanischen Firma in England
und Deutschland statt. Vom 5. bis 9. März 2012 reisten die
Leiter von Imago City sowie zehn Schüler der Partnerschule
nach Kirchberg, um eine Woche bei den Gastschülern und
Lehrern zu verbringen. Während dieser Zeit erarbeiteten wir
die Inhalte zu Tourismus und Marketing in spanischer, jedoch
hauptsächlich englischer Sprache und brachten unseren Gäs-
ten die deutsche Kultur etwas näher.  Die Kirchberger stellten
ihr sprachliches Können bei einer selbst gestalteten Führung
im Horchmuseum, den Priesterhäusern oder auf den Spuren
Schumanns unter Beweis.

Den folgenden Tag verbrachten wir gemeinsam in Dresden,
wo neben einer professionellen Stadtführung natürlich auch
eine Shoppingtour auf dem Plan stand. Selbst das schlechte
Wetter konnte die gute Laune nicht verderben. Am Abend
ließen wir die Woche mit leckerer Pizza  und Geschenken des
Kirchberger Bürgermeisters, Herrn Becher, ausklingen. Nun
freuen wir uns schon auf unseren  Aufenthalt im Juni in
England. Enden wird unser Projekt mit einem gemeinsamen
Arbeitsaufenthalt in Sevilla gegen Ende des Jahres.

Lydia Schaaf und Lisa Eichhorn,
Christoph-Graupner-Gymnasium

14. Wintersportfest der
Förderschulen (G) in Rabenberg

Ein Wochenende mit besonderen Erlebnissen durften vier
Schüler der Förderschule Hirschfeld im Sportpark Rabenberg
im Erzgebirge vom 02.03. bis 04.03.2012 verbringen. Sach-
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sens Kultusministerium als Veranstalter des 14. Wintersport-
festes organisierte Mannschafts- und Einzelwettkämpfe im
Skilanglauf für Förderschulen mit geistiger Behinderung. Am
Freitagabend wurden die Sportler durch eine Eröffnungsver-
anstaltung mit Fackeleinlauf, Entzündung des olympischen
Feuers, Eidessprechung, Skitaufe, dem Maskottchen Tabalu-
ga und Kinderdisco herzlich willkommen geheißen. Schon
am Sonnabendmorgen begann der sportliche Wettkampf der
Mannschaftswertung im Staffellauf. Wir hatten am Vortag
bereits gut trainiert und konnten deshalb unter 25 teilnehmen-
den Schulen den 6. Platz belegen. Am Nachmittag wurden
Einzelwertungen durchgeführt. Michael Gesell und Lena
Müller erzielten den 4., Fabian Müller und Melanie Streng
den 6. Platz in ihrer Altersklasse.

In der  Freizeit nutzten die Schüler die vielfältigen Angebote
in den Sport- und Schwimmhallen. Zur Abschlussveran-
staltung erhielten alle Sportler eine Teilnehmerurkunde und
ein T-Shirt mit dem Slogan des 14. Wintersportfestes. Für die
Sieger gab es Pokale. Nachdem das olympische Feuer erlo-
schen war, konnten sich die Schüler bei Livemusik und Disco
näher kennenlernen. Das Skilager vermittelte Zusammenge-
hörigkeitsgefühl und freudige Erlebnisse, wobei der Leis-
tungsgedanke nicht im Vordergrund stand. Den Veranstaltern,
Organisatoren und technischen Kräften gilt besonderer Dank
für die gelungene Veranstaltung. Nachdem die Schüler am
Sonntag das letzte leckere Frühstück vom Buffet eingenom-
men hatten, wurden sie mit dem Schulbus wieder sicher nach
Hause gebracht.

S. Schröder

Winterferien 2012 im Hort „Kin-
derland“ des Solidar-Sozialrings

– 800 Jahre Kirchberg –
Wir erkunden unsere Stadt

Unsere diesjährige Winterferien nutzten wir, um unsere Stadt
mit seinen vielfältigen Gebäuden, Sehenswürdigkeiten und
deren Geschichte näher kennen zulernen. Wir besuchten u.  a.
das Museums „Alt Kirchberg“ mit DDR-Ausstellung in der
Torstraße. Ein kleiner Ausflug in die Geschichte der Stadt
Kirchberg wurde uns mit der Besichtigung des Besucherberg-
werks „Am Graben“ ermöglicht. Zudem unternahmen wir
einen aufschlussreichen Rundgang durch unsere Altstadt. Ein
weiterer Höhepunkt stand an, als wir uns mit der Geschichte

der ev.-luth. St. Margarethen-Kirche vertraut machten. Mit
der bekannten Kirchberger Künstlerin Frau Marion Haubauer
erlebten wir einen kreativen Vormittag, wobei verschiedene
Mal - und Zeichentechniken unter ihrer Anleitung ausprobiert
werden konnten. Gelungene „kleine Kunstwerke“ der Kinder,
die derzeit im Foyer des Rathauses bewundert werden kön-
nen, entstanden. Höhepunkt unseres Projekts war die Erkun-
dung des Borbergs mit seinen sagenhaften Geschichten. Ein
leckeres Mittagessen in der Anton-Günther-Berggaststätte
und die Besteigung des „König Albrechts-Turmes umrahmte
den Abschluss der diesjährigen Ferienzeit.

Ein ganz herzliches Dankeschön für die Unterstützung und
fachkundigen Informationen bei der Durchführung unseres
Ferienprojekts möchten wir folgenden Personen ausspre-
chen: Den Bergbrüdern Herrn Prehl und Herrn Böhm, die uns
beim Stadtrundgang und im Bergwerk vielseitige Informatio-
nen vermittelten. Außerdem der Diakonin Frau Spranger für
ihre ausführlichen und kindgemäßen Erläuterungen über un-
sere Kirche. Ebenfalls bedanken wir uns bei Frau Rommers-
kirch, die sich Zeit nahm, uns das Museum„ Alt-Kirchberg“
näher zu bringen. Auch dem Team der Borberggaststätte sei
abschließend ein Dankeschön für das leckere Mittagessen
gesagt. In den kommenden Monaten werden wir unser begon-
nenes Projekt „800 Jahre Kirchberg“ fortsetzten und noch
tiefgründiger in die Geschichte der Stadt eindringen.

Die Kinder und Erzieher aus dem Hort „Kinderland“

Vereinsnachrichten

Männergesangverein Arion 1898
Saupersdorf e. V.

– Jahreshauptversammlung –
Am 04.03.2012 wurde in unserem Sängerlokal, dem Garten-
heim „Zur Ameise“ in Kirchberg, die Jahreshauptversamm-
lung durchgeführt. Der Schwerpunkt des Rechenschaftsbe-
richtes lag naturgemäß auf dem Jahr 2011, aber selbstver-
ständlich war auch das Jahr 2012 mit seinen Höhepunkten
Gegenstand der Rede des 1. Vorsitzenden und der anschlie-
ßenden Diskussion der Sänger. Traditionsgemäß begann die
Versammlung mit dem Gedenken an unseren im Juni 2011
viel zu früh verstorbenen Sangesbruder Theodor Reinstein.
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Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand aber zweifellos der
Rückblick sowohl auf die mit den Sangesbrüdern von der
Sängervereinigung Seußen aus Bayern gemeinsam verbrach-
ten schönen Stunden am 29.05.2011 in unserem Sängerlokal
„Zur Ameise“ als auch der Besuch bei unserem Partnerchor in
Schiefbahn, einem Ortsteil der Stadt Willich in Nordrhein-
Westfalen vom 18.11. bis 20.11.2011.

Gemeinsam haben sich die Sangesbrüder mit ihren Frauen auf
den weiten Weg gemacht, um die seit 20 Jahren bestehende
Chorfreundschaft zum Männergesangverein „Cäcilia 1845
Schiefbahn“ e. V. ausgiebig zu feiern. Einem freudigen Wie-
dersehen am ersten Abend mit viel Gesang folgte am Sonn-
abendvormittag ein Empfang im Ratssaal des ehemaligen
Schlosses Neersen (heute Sitz der Verwaltung) beim Bürger-
meister der Stadt Willich, Herrn Josef Heyes (CDU), mit
anschließender Rundfahrt durch die Stadt und ihre Ortsteile.
Am Abend wurde wieder gefeiert, diesmal das Cäcilienfest.

Neben zahlreichen Gesangseinlagen beider Chöre und einem
gemeinsamen Auftritt konnten wir uns am kleinen Programm
der Willicher Prinzengarde erfreuen, eine Tombola erleben
und das Tanzbein schwingen.

Nach einem zünftigen mit Gesang gewürzten Frühschoppen
ging es schließlich nach einem erlebnisreichen Wochenende
am Sonntagmittag wieder in Richtung Heimat. Für langjähri-
ge Vereinsmitgliedschaft konnten in diesem Jahr folgende
Sänger geehrt werden: Horst Hoffmann für 40 Jahre, Wolf-
gang Drescher für 35 Jahre und Christian Otto für 35 Jahre.
Unter der seit nunmehr 14 Jahren stehenden musikalischen
Leitung von Helko Kühne und bedingt durch dessen engagier-
te Arbeit konnte sich der Chor beständig weiterentwickeln.

Dem jungen Liedermeister ist es gelungen, das Profil des
Männergesangverein Arion zu schärfen.

Sichtbar wird dies besonders an der verbesserten musikali-
schen Ausdrucksweise der Darbietungen unter anderem bei
Chorkonzerten oder bei der Teilnahme an Chorwettbewerben,
die dem Chor nicht nur regional, sondern auch überregional
positive Kritiken einbrachten. Seit seiner Gründung war es
stetiges Anliegen des Männergesangvereines Arion, besonders
den Bürgerinnen und Bürgern unserer Heimatregion auf zahl-
reichen kleinen und großen Veranstaltungen Freude zu berei-
ten und das kulturelle Leben mitzugestalten. Gegenwärtig
besteht der Chor aus 22 Sängern, die sich ein umfangreiches
Repertoire vom traditionellen Männerchor bis hin zu moder-
nen Titeln erarbeitet haben.

Ein besonderer Höhepunkt des Chorlebens ist das in
Verbindung zum Borbergfest mittlerweile schon zur Tra-
dition gewordene, vom Männergesangverein Arion Sau-
persdorf e. V. organisierte, Sängertreffen jeweils am ers-
ten Sonntag im Juni. Das diesjährige Chorkonzert steigt
am 03.06.2012 und steht in enger Verbindung zum
50. Borbergfest und natürlich ganz besonders zur 800-
Jahr-Feier der Stadt Kirchberg. Deshalb soll das musika-
lische Treffen der Chöre, welches durch das Jugendblas-
orchester Auerbach und die Ezgebirgsgruppe „Rödel-
bachtal“ Kirchberg abgerundet wird, bei schönem Wetter
auf der Freilichtbühne veranstaltet werden. Alle Teilneh-
mer hoffen auf ein zahlreich erscheinendes Publikum.

Die Jahreshauptversammlung bestätigte nicht nur, dass das
Jahr 2011 für den Verein ein sehr erfolgreiches war, sie dankte
vielmehr auch dem Vorstand, der im übrigen einstimmig
wieder gewählt wurde, für dessen bisher geleistete Arbeit.

1. Vorsitzender: Frank Schmidt, Schneeberger Allee 13 in
08107 Kirchberg, Tel., Fax: 037602 / 87539, E-Mail:
frank.schmidt10@gmx.de.

Die Chorproben finden regelmäßig donnerstags von 19.30 bis
21.30 Uhr im Gartenheim „Zur Ameise“ Kirchberg statt.
Sangesfreudige Mitstreiter sind uns jederzeit herzlich will-
kommen.

Text: Frank Schmidt
Fotos: Frank Schröpel/Andreas Wohland
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Amtsblatt nicht erhalten? Falls Sie das Amtsblatt einmal nicht erhalten sollten,
melden Sie sich bitte unter folgender Telefon-Nr. 037602/83-120.

SV 1861 Kirchberg e. V.
Hallo Mädchen, Frauen, Jungs und Männer,
ihr seid fußballbegeistert und sucht eine neue

Herausforderung?
Unser Verein sucht dringend Schiedsrichter im Nachwuchs-
fußball sowie für den Fußball Männerbereich. Wenn ihr also
nicht nur neben dem Platz ein gutes Auge für den Fußball habt,
dann meldet euch bei uns.
Die Anforderungen, die dieser Job an dich stellt sind:
- ihr seid oder werdet Mitglied im SV 1861 Kirchberg e.V.
- ihr seid mindestens 12 Jahre
- Einsatzbereitschaft für die regelmäßige Spielleitung
- Teilnahme an Weiterbildungsveranstaltungen

Wir bieten dir dabei:
- kostenlose Mitgliedschaft im SV 1861 Kirchberg e.V.
- kostenlose Schiedsrichterausbildung
- kostenlose Schiedsrichterausstattung
- kostenlose Eintritte zu allen Vereinsveranstaltungen
- gute Trainingsmöglichkeiten
- finanzielle Vergütung

Nehmt jetzt mit uns Kontakt auf: Manuel Kirst, Tel.: 0162/
2841167 oder Uwe Ebert, Tel.: 0162/9250958

SV 1861 Kirchberg e.V.

SV 1861 Kirchberg e.V.
Spielankündigung und Rückblick

Unsere beiden Fußballmännermannschaften spielten am
11.03.2012 gegen die Fußballmannschaft aus Hartmannsdorf
Unser gesetztes Ziel setzten wir in die Tat um. Mit 2:0 gewann
die II. Mannschaft und mit 3:0 die I. Mannschaft vor 85
mitgereisten Kirchberger Fans. Auch am 18.03.2012 gewan-
nen beide Mannschaften die Fußballspiele. So hieß es für die
II. Mannschaft 8:0 gegen FC 02 Zwickau und die I. Mann-
schaft gewann 4:0 gegen SV Mosel. Sogar bei den Auswärts-
spielen waren die Teams siegreich. Die II. Mannschaft ge-
wann gegen SpVgg Schedewitz mit 7:0 und eroberte damit die
Tabellenführung in der 3. Kreisklasse. Mit dem 3:1-Sieg über
Schedewitz sicherte sich die I. Mannschaft vorerst Tabellen-
platz 2 in der Kreisliga. Nun gilt es für die weiteren Spiele
Punkte mit nach Hause zu nehmen und Selbstvertrauen zu-
sammeln, bevor es am 09.04.2012, 15.00 Uhr, zu dem Kreis-
pokal Halbfinale-Kracher gegen den Meeraner SV kommt.
Die Mannschaft unter Trainer Henri Schwarz erhofft sich
dabei einen Sieg und viele Zuschauer vor heimischer Kulisse.
Unsere D-Junioren führen momentan die Tabellenspitze in
der Kreisliga an und die A-Junioren haben in der Kreisoberli-
ga die Tabellenspitze erobert. Sie gewannen die vergangenen
beiden Spiele jeweils mit 11:0 gegen Dennheritz und 10:0
gegen Vfb Eckersbach.

Manuel Kirst,  SV 1861 Kirchberg e.V.

SV 1861 Kirchberg e.V.
 Fortsetzung: Teil II - 1. Gau-Kinder-Turnfest
Sonntag, 14.06.1931
– der Festtag
Fünf Eisenbahnzüge brachten die erwarteten 2.800 Kinder,
von denen etwa 2.500 am Wettturnen teilnahmen, sicher nach
Kirchberg. Schon in den Morgenstunden entwickelte sich auf
dem Festplatz ein lebhaftes Treiben. Ab 8.00 Uhr trafen die
Gäste in starken Abteilungen in langen Marschkolonnen der
jungen Turnerinnen und Turner zu Fuß, per Auto oder wie
bereits erwähnt mit der Bahn ein. Die hiesigen Turnfreunde
begrüßten die Gäste am Bahnhof und begleiteten sie zum
Turnplatz. Der Sanitätsdienst war sorgfältig organisiert: Der
Samariterverein und die Sanitätskolonne des Roten Kreuzes
waren anwesend. Herr Hugo Leib stellte seine Feldscheune
als Sanitätsstation zur Verfügung und den Ordnungsdienst
übernahm ein Kommando der hiesigen Feuerwehr. Die Stadt-
kapelle (12 bzw. 14 Mann) beteiligte sich am Festzug und
sorgte am Sonntagnachmittag für die musikalische Umrah-
mung auf dem Festgelände.

– Das Wettturnen
Um 10.00 Uhr begann am 14.06.1931 der Wettstreit der
Turnerinnen und Turner. Die Kinderscharen wurden geord-
net. Da die Riegenführer meist Jugendliche waren, kostete
dies einige Mühe und Nerven. Jedoch muss hervorgehoben
werden, dass in allen Kampfrichtern und Riegenführer der
Geist echt turnerischen Willens auflebte. Mit Begeisterung
war jeder beim Wettstreit um das schlichte Eichensträußchen
dabei. Dank der Disziplin der Kinder und ihrer Riegenführer
gingen die Wettkämpfe in verhältnismäßig kurzer Zeit über
die Bühne.

– Die Massenspeisung
Gegen 12.00 Uhr wurde zum Mittagessen ins Schützenhaus
und in die „Wiener Spitze“ marschiert. Dort gab es Nudeln
und ein fröhliches Schmausen begann. 2.800 Kinder mussten
verpflegt werden. Um diesen Ansturm zu bewältigen, musste
jeder in den beiden Gasthäusern mit Hand anlegen, sogar die
obersten Führer des Gaus (auch ein Zeichen der turnerischen
Kameradschaft).

– Der Festzug
„So was hat Kirchberg noch nicht gesehen!“ – Dies war das
Urteil aller, die den Festumzug beiwohnen konnten. Über
2.600 Kinder nahmen am Umzug teil und Tausende von
Menschen, Kirchbergerinnen und Kirchberger sowie Eltern
aus dem ganzen Gau, umsäumten die Straßen und jubelten
begeistert den Kindern zu. An der Spitze fuhr ein Festwagen.
Es folgten die Vereine mit Wimpeln, Fahnen und Spielmanns-
zügen. Sogar ein Knabenspielmannszug war beim Umzug
dabei. So zog ein Strom begeisterter Turnkinder durch Kirch-
bergs Straßen. Der Festzug führte vom Schulsportplatz hinauf
zum Festplatz. Die Strecke verlief: Stellplatz, Neumarkt,
Altmarkt, Schulstraße, Auerbacher Straße, Quirlsberg, Schnee-
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berger Straße, Hauptstraße, Brühl, Robert-Seidel-Straße, Mit-
telstraße, Hohe Straße, Festplatz. Ein Verein verlief sich leider
unterwegs, sodass der Umzug mit etwas Verzögerung am Ziel
ankam.

– Das Schauturnen
Kurz vor 18.00 Uhr sollte der Zug schon die ersten Kinder
wieder in ihre Heimatstädte bringen. Deshalb musste das
geplante Programm etwas gekürzt werden. Oberturnwart
Dorsch eröffnete die offizielle Begrüßung mit folgenden
Worten: „Liebe Kinder, Werte Gäste! Der Turnverein Kirch-
berg grüßt euch durch mich aufs Herzlichste. Wir freuen uns,
dass diesem Tag ein so schönes Wetter beschert ist, und fügen
den Wunsch an, dass jeder von diesem Fest den einen großen
Gedanken mit nach Hause tragen möge ... Großes Werk
gedeiht durch Einigkeit!“ Daraufhin ergriff der damalige
Bürgermeister der Stadt Kirchberg, Herr Dr. Hofmann, das
Wort und führte u. a. aus: „Es ist das erste Fest, das auf diesem
Platz abgehalten wird. Unermüdliche Arbeit ließ denselben
entstehen. Es freut mich, dass das erste Fest hier, gerade der
Jugend dient. Ganz besondere Freude hat mir der Entschluss
bereitet, das 1. Gau-Kinder-Turnfest in Kirchberg abzuhalten,
ich muss das anerkennen. Ich begrüße Sie im Namen der Stadt
Kirchberg aufs Herzlichste und wünsche der Veranstaltung
einen guten Erfolg und allen Teilnehmern einige angenehme
Stunden ... Dem Turnverein entbiete ich im Namen der Stadt
die herzlichsten Wünsche zum 70. Jahrestag. Gut Heil!“ Im
Anschluss marschierten etwa 400 Kinder im Alter von 6 bis
10 Jahren zu unvorbereiteten Übungen auf. Ein Vorturner
führte Übungen vor und alle turnten diese gleich nach. Es war
eine Freude, diese Bewegungslust der Kinder zu sehen. Es
folgte der Höhepunkt des Festes: Fast 1.900 Kinder liefen zu
den Freiübungen auf – Wimpel und Fahnen voran. Ein wun-
derbares buntes, bewegtes Bild war es, ein Meer von Kindern,
die Jungen weiß, mit schwarzer Turnkleidung und die Mäd-
chen kornblau gekleidet. Danach bewegte sich die Masse der
Kinder – ein Schwingen und Biegen, ein Springen und Hüp-
fen. Die Übungen wurden begeistert geturnt, dies sah man an
den leuchtenden Augen. Schnell waren alle Übungen absol-
viert und alle marschierten nach vorn auf und schlossen sich
nach rechts und links zusammen, um der Siegerehrung beizu-
wohnen. Der Sieger wurde begeistert mit einem „Gut Heil“
gefeiert.

Der Ausklang
Das 1. Gau-Kinder-Turnfest des Mulde-Pleiße-Gaues war ein
sehr schönes Fest! Begeistert waren die Kinder gekommen,
noch begeisterter fuhren sie nach Hause. Das Heilrufen beim
Abschied wollte kein Ende nehmen. 2.800 Kinder nahmen am
Fest teil. Dies waren 80 % aller Kinder, die im Gau turnten. Ein
Zeichen von turnerischer Treue und ein Beweis für die innere
Gesundheit der Deutschen Turnerschaft. Das Fest war eine
Anstrengung und keine Spielerei: das Wettturnen, der Fest-
zug, die Massenübungen. Die Turnkinder wurden hart ange-
fasst und sie strengten sich an. Diese Anstrengungen haben sie
jedoch gern auf sich genommen. Die Tage waren ein Erlebnis
der Turnerschaft, die alle Gegensätze überbrückte. Welch
feines Verhältnis herrschte zwischen den Kindern und ihren
Riegenführern!? Wie betreuten die Turnwarte die Kinder aus
den fremden Vereinen!? Wie schnell war ein ganz persönli-
ches Verhältnis hergestellt!? Und die Kinder untereinander?

Es war eine Freude, in welch freundschaftlicher Weise sie
untereinander verkehrten. Kurz und gut zusammengefasst:
Das 1. Gau-Kinder-Turnfest war für alle, die dabei waren, ein
unvergessliches turnerisches Erlebnis.

D. Kahler

Quelle: Archiv der Kirchberger Natur- und Heimatfreunde;
Auszüge aus der 2. Beilage zum „Werdauer Tageblatt“,
Nr. 145 vom 25.06.1931 und der „Kirchberger Zeitung“ für
Stadt und Land, Nr. 136 vom 15.06.1931

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrei
„Maria Königin des Friedens“ Kirchberg

Donnerstag, 05.04.2012
18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
20.45 Uhr Komplet
Freitag, 06.04.2012
10.00 Uhr Kinderkreuzweg
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
Sonntag, 08.04.2012
05.00 Uhr Auferstehungsfeier
10.00 Uhr Hochamt
Montag, 09.04.2012
09.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Osterspaziergang
Dienstag, 10.04.2012
10.00 Uhr Hl. Messe im Pflegeheim „Am Borberg“, anschl.

Ministrantenausfahrt nach Berlin
18.30 Uhr Bibellesen
Sonntag, 15.04.2012
09.00 Uhr Hl. Messe (Weißer Sonntag)
14.00 Uhr Hl. Messe in Niedercrinitz zum Emmausgang
Mittwoch, 18.04.2012
17.00 Uhr Hl. Messe
18.00 Uhr Bibelkreis

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
St. Margarethenkirche Kirchberg

Donnerstag, 05.04.2012
19.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Freitag, 06.04.2012
14.00 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu
Sonntag,  08.04.2012
07.00 Uhr Ostermette – Beginn in der Friedhofskirche
09.00 Uhr Festgottesdienst
Mittwoch, 11.04.2012
19.30 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 15.04.2012
09.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Weißbach, Ab-

fahrt: 9.00 Uhr ab Kirchplatz
Montag, 16.04.2012
15.15 Uhr Kleine Kurrende
16.15 Uhr Große Kurrende
19.00 Uhr Glaubenskurs
19.30 Uhr Kirchenchorprobe
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Dienstag,  17.04.2012
09.45 Uhr Andacht
10.15 Uhr Kirchenkaffee
19.30 Uhr Bibelstunde in Leutersbach
Mittwoch, 18.04.2012
15.30 Uhr Krabbelkreis

St. Katharinenkirche Burkersdorf
Freitag, 06.04.2012
09.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Montag, 09.04.2012
09.00 Uhr Gemeinsamer Festgottesdienst
Donnerstag, 12.04.2012
19.45 Uhr Bibelstunde

Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde
Stangengrün

Pfarramt: Hirschfelder Str. 54; 08107 Kirchberg, OT Stan-
gengrün; Tel.: 037606/37775;
E-Mail: kg.stangengruen@evlks.de
Gottesdienst: an jedem Sonntag 8.45 Uhr bzw. 10.15 Uhr
Sie sind in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

Evang.-methodistische Kirche
Kirchberg, Altmarkt 11

Freitag, 06.04.2012
08.45 Uhr Gottesdienst zu Karfreitag mit Abendmahl
Sonntag, 08.04.2012
08.45 Uhr Osterfestgottesdienst
Dienstag, 10.04.2012
08.45 Uhr Andacht im Pflegheim Anton-Günther-Weg in

Kirchberg
Sonntag, 15.04.2012
08.45 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 17.04.2012
19.30 Uhr Bezirksgemeindeabend im Gemeindesaal Wil-

kau-Haßlau, Thema: Miteinander leben –
miteinander teilen

Mittwoch, 18.04.2012
14.30 Uhr Seniorenkreis im Gemeindesaal Wilkau-Haßlau

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde
Kirchberg, Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8

Freitag, 06.04.2012
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag,  08.04.2012
10.15 Uhr Gottesdienst / Kinderstunde
Mittwoch, 11.04.2012
19.30 Uhr Bibelbetrachtung:  (Auswahl aus den Psalmen)

Gebetsgemeinschaft
Freitag, 13.04.2012
16.30 Uhr Jungschar
19.00 Uhr Teeniekreis
Samstag, 14.04.2012
19.30 Uhr Jugendstunde
Sonntag, 15.04.2012
10.15 Uhr Gottesdienst / Kinderstunde

aktuelle Infos auch unter: www.efg-kirchberg.de; Mis-
sionswerk Werner Heukelbach, 51702 Bergneustadt,
Schriftenlager Neue Bundesländer, Kirchberg, Bahnhof-
str. 8
Schriftenmission:
dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 9.30 bis
12.00 Uhr haben wir für Sie unser Bücherlager geöffnet. Sie
können völlig kostenlos zu aktuellen Lebensfragen Schriften-
Kleinschriften usw. erhalten. Besonders sind unsere 20 ver-
schiedenen Kinderbilderbücher zu empfehlen.

Kommen Sie doch einfach vorbei!

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde
Wolfersgrün, Brüdergemeinde, Dorfstraße 24

Dienstag:
19.30 Uhr Bibelbetrachtung mit gem. Gebet
Sonntag:
09.30 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde

jeden 1., 3. und 5. So. mit Mahlfeier

Landeskirchliche Gemeinschaft
Kirchberg, Bahnhofstraße 16

Sonntag:
14.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag:
19.30 Uhr Bibelstunde

Kirchgemeinde
Hirschfeld mit Wolfersgrün

Gründonnerstag, 05.04.2012
19.00 Uhr Tisch-Abendmahl mit den Konfirmierten im

Pfarrhaus Hirschfeld
Freitag, 06.04.2012
09.30 Uhr Gottesdienst in Hirschfeld mit Chor
Sonntag, 08.04.2012
09.30 Uhr Fest- und Familiengottesdienst in Hirschfeld mit

Chor
Montag, 09.04.2012
09.30 Uhr Festgottesdienst in Wolfersgrün mit Hlg. Abm.

und Kurrende
Sonntag, 15.04.2012
09.30 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus Hirschfeld
Dienstag,  17.04.2012
14.00 Uhr Frauenkreis im Pfarrhaus Hirschfeld
Mittwoch, 18.04.2012
14.00 Uhr Seniorenkreis Wolfersgrün im Kirchgemeinde-

haus  Wolfersgrün
15.30 Uhr Männerwerk im Pfarrhaus Hirschfeld
19.00 Uhr Mütterdienst bei Familie Schubert


